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Merkmale und Typen Langsfihrungen

Merkmale von Langsfiihrungen

Langsfiuihrung mit Rollen VR Léngsfiuihrung mit Kugeln VB

Die Anschlage der
Typen V1 bis V4 sind
rund.

Abb. 1 Aufbau der Langsfiihrungen VB/VR

Aufbau und Merkmale

Im Typ VR sind Préazisionsrollen in einem Rollenkafig im rechten Winkel versetzt zueinander ange-
ordnet. Der Rollenk&fig ist mit einer Schiene mit V-férmiger Laufrille kombiniert. Werden zwei Kreuz-
rollenfiihrungen parallel montiert, kann das Fiihrungssystem Belastungen in allen vier Richtungen
aufnehmen. Dank der Méglichkeit, die Kreuzrollenflihrung vorzuspannen, kann eine spielfreie, hoch-
steife und leichtgangige Bewegung erzielt werden.

Der Typ VB ist ein reibungsarmes, hochprazises Linearsystem mit Hubbegrenzung. Er stellt eine
Kombination des Kugelkéafigs Typ B mit eng nebeneinander liegenden Prazisionsstahlkugeln mit ei-
ner Schiene Typ V dar.

Langsfihrungen kommen in verschiedenen Geraten zum Einsatz, wie z.B. in Computern und zu-
gehorigen Peripheriegeraten, Messgeraten, Prazisionsgeraten einschliellich Leiterplatten-Bohrma-
schinen, optischen Messgeraten, optischen Positioniersystemen, Handhabungsgeraten und Ront-
gengeraten.

A7-2 qrRK



[Lange Lebensdauer, hohe Steifigkeit]

Merkmale und Typen

Typeniibersicht

Dank des einzigartigen Haltesystems fiir die Rollen wird ein etwa um das 1,7-fache gréRerer Kon-
taktbereich als bei herkémmlichen Lagern erzielt. Da der Rollenabstand gering ist und entspre-
chend viele Rollen verwendet werden, ergibt sich im Vergleich mit konventionellen Systemen eine
Verdopplung der Steifigkeit und eine sechsfache Verlangerung der Lebensdauer. Dadurch kdnnen
sicher Langsfiihrungen hergestellt werden, die Vibration und StoRbelastungen aufnehmen kénnen.

[Leichtgangiger Lauf]

Beim Typ VR sind die Rollen durch einen Rollenkafig voneinander getrennt. Durch den engen Kon-
takt zwischen Rollen und Kéfig wird der Schmierstoffaustritt reduziert. Dies sorgt fir einen leichtgan-

gigen, verschleil®- und reibungsarmen Lauf.

[Ausgezeichnete Korrosionsbestandigkeit]

Die Baureihen VR und VB koénnen aus rostbestandigem Stahl geliefert werden.

Typenibersicht

Ausfiihrungen und Merkmale

Langsfiihrung mit Rollen VR
Ein kompaktes, hochsteifes Linearsystem, des-
sen Rollenkafig orthogonal hintereinander an-
geordnete Prazisionsrollen enthalt. Diese laufen
Uber die halbe Hublange an einer Schiene mit
V-Nut ab.

Typ VR

MaRtabelle=R7-8

Langsfiihrung mit Kugeln VB

Ein reibungsarmes, hochprazises Linearsys-
tem, dessen Kugelkafig in geringen Abstanden
Prazisionskugeln enthalt. Diese laufen tber die
halbe Hubléange an einer Schiene mit V-Nut ab.

MaRtabelle=R7-26

Typ VB

TR |[7-3
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Auswahlkriterien Langsfiihrungen

Tragzahlen und Lebensdauer

[Tragzahlen in allen Richtungen]

Die Tragzahlen (Cz und Coz) in den Tabellen beziehen sich auf einen Walzkorper fiir Belastungen
gemal der dargestellten Richtungen. Bei der Ermittlung der nominellen Lebensdauer sind die Trag-
zahlen (C und Co) der tatsachlich eingesetzten Walzkdrper anhand der nachstehenden Gleichung
zu berechnen.

C:z : Dynamische Tragzahl je Walzkorper gemaf der Mafdtabelle (kN)

Coz : Statische Tragzahl je Walzkdrper gemal der Malitabelle (kN)

Zz : Anzahl der verwendeten Walzkorper (Anzahl von Walzkorpern im effektiven Tragbereich)

P : Rollenteilung (siehe Seite IA7-8 bis 17-25)

® Fur Typ VR
C
Co
Cr
Cot
Belastungsrichtung —)

CL
CoL t
Dynamische Trag-| o= o = J{Z _ e A — s J(Z_ N AT
zahl C (kN) C=C. {(2 1) X 2P 3**X 2 XCz | Cr=2°X 2 1) X 2P 3% X 2 XCz
Statische Tragzahi Co= Cu =2 % Cox Cor=2XZ X Cor
*wird % ganzzahlig abgerundet.
® Fur Typ VB
C
Co
Cr
M Cor
Belastungsrichtung 43# -—p
Nt
I
CL
CoL 1'
Dynamische 2 2
Tragzahl C=C.=2Z°XC: Cr=2X2Z°XC:
C (kN)
Statische
Tragzahl Co=Co=Z X Coz Cor =2 X Z XCoz
Co (kN)

RA7-4 TNRIK



Auswabhlkriterien

Tragzahlen und Lebensdauer

[Statischer Sicherheitsfaktor fs]
Die Typen VR und VB kénnen wahrend des Betriebs oder im Stillstand Schwingungen und St6Ren
ausgesetzt sein, und es kénnen Tragheitsmomente durch Anfahren und Abbremsen auftreten. Bei
diesen Belastungen ist der statische Sicherheitsfaktor zu berlicksichtigen.

Co Tab. 1 Statischen Sicherheitsfaktor (fs)

fs = Maschinen mit Unterer Grenz-

¢ Linearsystem R =ee g wertfirfs

fs : Statischer Sicherheitsfaktor (siehe Tab. 1) ndustiemaschinen |Ohne Schwingungen oder Soe| 1 bis 1.3

Co, : Statische Tragzahl (kN)

im Allgemeinen | Mit Schwingungen oder Stofen | 2 bis 3

Pc  : Berechnete Belastung (kN)

[Nominelle Lebensdauer]
Nach der Ermittlung der dynamischen Tragzahl kann die Lebensdauer der Typen VR und VB nach
den folgenden Gleichungen berechnet werden.

® Fur Typ VR

= (f .C\?
|.-(fw Pc) % 100

® Fir Typ VB

=(f.CY\
"'(fw Pc x50

L : Nominelle Lebensdauer (km)
(Gesamtlaufstrecke, die 90% einer Gruppe baugleicher, unabhangig voneinander arbeiten-
der VR- bzw. VB-Einheiten unter gleichen Betriebsbedingungen ohne Anzeichen von Ermu-
dung erreichen kann)

C  : Dynamische Tragzahl (kN)

Pc  : Berechnete Belastung (kN)

fr @ Temperaturfaktor (siehe Abb. 1 auf Seite 17-6)

fw  : Belastungsfaktor (siehe Tab. 2 auf IN7-6)

[Zeitbezogene Lebensdauerberechnung]

Nach dem Berechnen der nominellen Lebensdauer (L) kann bei konstanter Hubldnge und Zyklen-
zahl je Minute mit Hilfe der nachfolgenden Gleichung die Lebensdauer in Stunden berechnet wer-
den.

_ LXx10°
L. =
2X ¥¢s Xni X60
L»  :Lebensdauer (h)
ls  :Hubléange (mm)
n:  :Zyklenzahl pro Minute (min™)

TN |75
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o fr: Temperaturfaktor

Uberschreitet die Umgebungstemperatur
wahrend des Betriebs der Typen VR bzw. VB
100°C, sind die negativen Auswirkungen hoher
Temperaturen zu bericksichtigen und die Trag-
zahlen mit dem Temperaturfaktor aus Abb. 1 zu
multiplizieren.

Hinweis: Liegt die Umgebungstemperatur tiber 100°C, wen-
den Sie sich bitte an THK.

o fu: Belastungsfaktor

Im Allgemeinen verursachen Maschinen mit
oszillierenden Bewegungen beim Betrieb
Schwingungen oder St6Re. Generell kdnnen im
Hochgeschwindigkeitsbetrieb bei wiederholtem
Anfahren und Anhalten erzeugte Schwingungen
und StoRbelastungen nur schwer genau be-
stimmt werden. Sind die tatsachlichen Belastun-
gen der Typen VR und VB nicht messbar oder
haben Geschwindigkeit und StoRbelastungen
starken Einfluss, ist die Tragzahl (C bzw. Co)
durch den entsprechenden Belastungsfaktor
aus Tab. 2 zu dividieren. Die Tabelle enthalt em-
pirisch ermittelte Daten.

B7-6 A
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Temperaturfaktor fr

0,5

100 150
Laufrillentemperatur (°C)

Abb. 1 Temperaturfaktor (fr)

Tab. 2 Belastungsfaktor (f.)

200

Schwingungen/ | Geschwindigkeit
StoRe Vv

fu

sehr langsam

sehr geringe V = 0.25mis

1 bis 1,2

langsam

gering 025<V < 1mis

1,2 bis 1,5




Genauigkeitsklassen

Auswabhlkriterien

Genauigkeitsklassen

Die Schienen der Langsfihrungen werden eingeteilt in Hochgenauigkeitsklasse (H) und Prazisionsklas-
se (P) (siehe Tab. 3).

Tab. 3 Genauigkeitsklassen fir die Schiene Typ V

Parallelitat der Laufbahn (um)

Einheit: mm
. Hochgenaue | Préazisions
Genauigkeitsklassen R [
Symbol
H P
Messung
Parallelitat der Lauf-
bahn zu den Bezugs- Gemal Abb. 3
flachen Aund B
Toleranz der Abmes-
sungen fiir Hohe E 0,02 0,01
/Abweichung der Hohe
E (Hinweis) 0,01 0,005
Toleranz der Abmes- 0 0
sungen flir Breite M -0,2 -0,1

Hinweis: Die Abweichung der Hohe E gilt fir vier Schienen
auf derselben Ebene.

16
12
—
8 - Hochgenaue Klasse (H)
4 L
Prézisionsklasse (P)
0 O
600 800

Schienenlange Lo (mm)

Abb. 3 Schienenlange und Parallelitat der Laufbahn

1000
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Langsfuhrung Typ VR (VR1)

A
= s & </ &
. Y M T
sal ol O © O
s/ [ln ! '
F
G nxF G
T Lo
Haupt-
Maximaler .
Typ Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d
VR 1-20X5Z 12 20 1X10
VR 1-30X7Z 22 30 2X10
VR 1-40X10Z 27 40 3X10
VR 1-50X13Z 32 8,5 4 50 4X10 5 3,9 1,8 M2 1,65
VR 1-60X 16Z 37 60 5X10
VR 1-70X19Z 42 70 6X10
VR 1-80X21Z 52 80 7X10

Aufbau der Bestellbezeichnung

VR1 -30 H X 82

T Genauigkeitsklasse

Anzahl Rollen oder Kugeln

Schienenldnge (mm)

(Beispiel bei unterschledllchen Schienenladngen: 40/50)

Baureihe/-groRe (fur Langsfihrung mit Kugeln: VB)

Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kafigen.

7-8

Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden
Sie auf unserer Homepage fur technischen Support.

https://tech.thk.com




Z (Anzahl)

K MEEEEER

9 P
R
Einheit: mm
Zulassige . Masse
Abmessungen Vorspannung Tragzahl (je Rolle) (Schiene)
Abmessungen Anzahl Rollen 8 Cz Coz
D h T Da R g B z pm kN kN kg/m
14 5
19 7
26,5 10
3 14 | 16 | 15 34 2 25 13 -2 0,152 0,153 0,11
41,5 16
49 19
54 21

Hinweis: Soll eine Langsfiihrung mit einem Kugelkéfig verwendet werden, siehe B87-26 fur Kugelkéfig B. Bitte geben

Sie die erforderliche Anzahl der Kugeln an.
(Beispiel) VB1-50H x 12Z
Anzahl Kugeln

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR1M).
Zur Befestigung der Schiene des Typs VR1 sind Kreuzschlitzschrauben fiir Prazisionsgerate zu verwenden (No. 0).

Typ Schraube SchraubengréRe
Fir Typ Kreuzschlitzschraube
VR1 No. 0 (Klasse 3) M1.4 X 0,3

Standard der Japan Camera Industry Association nach JCIS 10-70
Kreuzschlitzschraube fiir Prazisionsgerate (Schraube No. 0)

Zubeh6r=R7-30

X7-9
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Langsfuhrung Typ VR (VR2)

A
= | & < ! &
. r M T
salErholg O © O
s/ [ln |
G nxF G
T Lo T
Haupt-
T Maximaler .
yp Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d
VR 2- 30X 5Z 18 30 1X15
VR 2-45X8Z 24 45 2X15
VR 2- 60X 11Z 30 60 3X15
VR 2-75X13Z 44 75 4X15
VR 2-90X16Z 50 90 5X15
VR 2-105X18Z 64 12 6 105 6X15 7,5 5,6 2,5 M3 2,55
VR 2-120X21Z 70 120 7X15
VR 2-135X23Z 84 135 8X15
VR 2-150X26Z 90 150 9X15
VR 2-165X29Z 96 165 10X15
VR 2-180X32Z 102 180 11X15
VR2 -30 H X 6Z
-1
Anzahl Rollen oder Kugeln
Genauigkeitsklasse
Schienenlange (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 90/105)
Baureihe/-groRe (fur Langsfuhrung mit Kugeln: VB)
Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kafigen.
Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden
7'1 0 ﬁﬁr“:« Sie auf unserer Homepage fur technischen Su\égort. https://tech.thk.com




Z (Anzahl)

CEE

9
R
Einheit: mm
Z2Essie [Traszan e ot ocse
Abmessungen Anzahl Rollen 5 Cs G
D h T Da R g B z pm kN kN kg/m
21
& 8
45 1
53 13
65 16
4,4 2 1,5 2 73 2,5 4 18 -3 0,276 0,271 0,23
85 21
93 23
105 26
117 29
129 32

Hinweis: Soll eine Linearfiihrung in Kombination mit einem Kugelkafig verwendet werden, siehe E87-26 auf Seite Ku-
gelkafig B. Bitte geben Sie die erforderliche Anzahl Kugeln an.

(Beispiel) VB2-90H x 15Z
Anzahl Kugeln

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR2M).
Zur Befestigung der Schiene des Typs VR2 sind Kreuzschlitzschrauben fiir Prézisionsgeréte zu verwenden (Schraube

Nr. 0).
Typ Schraube Schraubengréfle
Fi\]/rr\"l'zyp Zylinderkopfschraube M2 X 0,4

Kreuzschlitzschraube JIS B 1111 (Flachkopfschraube)

Zubeh6r=R7-30

ALK

Bn7-11
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Langsfuhrung Typ VR (VR3)

A
= s & o/ &
< M 7
sal ol © O/ O
S J» Lh t !
E
G nxF G
T Lo T
Haupt-
Typ Maﬂm)a ler Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B Cc S d

VR 3-50X7Z 28 50 1X25

VR 3-75X10Z 48 75 2X25

VR 3-100X14Z 58 100 3X25

VR 3-125X17Z 78 125 4X25

VR 3-150X21Z 88 150 5X25

VR 3-175X24Z 108 18 8 175 6X25 12,5 8,3 3,5 M4 33
VR 3-200X28Z 118 200 7X25

VR 3-225X31Z 138 225 8X25

VR 3-250X35Z 148 250 9X25

VR 3-275X38Z 168 275 10X25

VR 3-300X42Z 178 300 11X25

Aufbau der Bestellbezeichnung

VR3 -75 H X 9Z
-
—|_ Anzahl Rollen oder Kugeln
Genauigkeitsklasse

Schienenlénge (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 100/125)

Baureihe/-groRe (fur Langsfuhrung mit Kugeln: VB)

Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéfigen.

Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden
Sie auf unserer Homepage fur technischen Support.

AN7-12 AR

https://tech.thk.com




S

Z (Anzahl)

3696

R
Einheit: mm
Abmessungen Vc)ZrleE:r?:\gljerl g Tragzahl (je Rolle) (S'\ﬂﬁis:r?e)
Abmessungen Anzahl Rollen 8 Cz Coz
D h T D. R 4 pm kN kN kg/m
36 7
51 10
7 14
86 17
106 21
6 3,1 2 3 121 24 -4 0,639 | 0,611 0,45
141 28
156 31
176 35
191 38
211 42

Hinweis: Soll eine Linearflihrung in Kombination mit einem Kugelkafig verwendet werden, siehe B87-26 auf Seite Ku-
gelkafig B. Bitte geben Sie die erforderliche Anzahl Kugeln an.

(Beispiel) VB3-150H x 20Z

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR3M).

Zubeh6r=R7-30

ALK

Rn7-13
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Langsfuhrung Typ VR (VR4)

A

=1 O 0 -0

Ao | /
i = © © | ©

s/ [ln |
G nxF G
T Lo T
Haupt-
T Maximaler .
yp Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d
VR 4- 80X7Z 58 80 1X40
VR 4-120X11Z 82 120 2X40
VR 4-160X15Z 106 160 3X40
VR 4-200X19Z 130 200 4X40
VR 4-240X23Z 154 240 5X40
VR 4-280X27Z 178 22 11 280 6X40 20 10,2 4,5 M5 43
VR 4-320X31Z 202 320 7X40
VR 4-360 X352 226 360 8X40
VR 4-400X39Z 250 400 9X40
VR 4-440X43Z 274 440 10X 40
VR 4-480 X472 298 480 11X40
VR4 -80 P X 92
-1
Anzahl Rollen oder Kugeln
Genauigkeitsklasse
Schienenlénge (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 120/160)
Baureihe/-gréRe (fur Langsfiihrung mit Kugeln: VB)
Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéafigen.
Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden

RN7-14 ﬁﬁr“:« Sie auf unserer Homepage fur technischen Su\;/)gort. https://tech.thk.com




Z (Anzahl)

SCEE

g
R
Einheit: mm
uamage  [Tragzani e rote) B
Abmessungen Anzahl Rollen 5 Cs G
bl T | RJG]P z um N | kN | kgm
51
79 1
107 15
185 19
163 23
8 | 42| 2 | 4 191 |45 7 27 -5 138 | 135 | 08
219 31
247 35
275 39
303 43
331 47

Hinweis: Soll eine Linearfiihrung in Kombination mit einem Kugelkafig verwendet werden, siehe I87-26 auf Seite Ku-
gelkafig B. Bitte geben Sie die erforderliche Anzahl Kugeln an.

(Beispiel) VB4-200H x 17Z
Anzahl Kugeln

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR4M).

Zubeh6r=R7-30

ALK

A7-15
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Langsfuhrung Typ VR (VR6)

A
= s Fos 5/ R
N M =
sal "ol fo} &/ ©
s/ [ |
G nxF G
T Lo T
Haupt-
T Maximaler .
yp Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d

VR 6-100X7Z 56 100 1X50

VR 6-150 X10Z 96 150 2X50

VR 6-200X13Z 136 200 3X50

VR 6-250 X172 156 250 4X50

VR 6-300X20Z 196 300 5X50

VR 6-350X24Z 216 30 15 350 6X50 25 14,4 6 M6 52
VR 6-400 X27Z 256 400 7X50

VR 6-450 X312 276 450 8X50

VR 6-500 X 34Z 316 500 9X50

VR 6-550X38Z 336 550 10X 50

VR 6-600 X412 376 600 11X50

VR6 -100 P X 6Z
T
Anzahl Rollen oder Kugeln
Genauigkeitsklasse
Schienenlénge (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 300/400)
Baureihe/-groRe (fir Langsfiihrung mit Kugeln: VB)
Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéafigen.
Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden
N7-16 ﬁﬁr“:« Sie auf unserer Homepage fur technischen Su\;/)gort. https://tech.thk.com




¢E§/

Z (Anzahl)

%/% B8

R
Einheit: mm
Abmessungen Vozr:E:::\%i g Tragzahl (je Rolle) (S’\cﬂzgises:e)
Abmessungen Anzahl Rollen 8 Cz Coz
D h T D. R P z pum kN kN kg/m
72 7
102 10
132 13
172 17
202 20
95 | 52 | 3.2 6 | 242 10 24 -7 3,78 3,78 1,5
272 27
312 31
342 34
382 38
412 41

Hinweis: Soll eine Linearfiihrung in Kombination mit einem Kugelkafig verwendet werden, siehe B87-26 auf Seite Ku-

Zubeh6r=R7-30

Anzahl Kugeln

gelkéfig B. Bitte geben Sie die erforderliche Anzahl Kugeln an.
(Beispiel) VB6-300H x18Z

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR6M).

ALK

n7-17

uaBuniynysbue .



Langsfuhrung Typ VR (VR9)

A
= e & o ] &
N M =
sal "ol fo} &/ ©
s/ [ |
G nxF G
T Lo T
Haupt-
T Maximaler .
yp Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d
VR 9- 200X 10Z 118 200 1X100
VR 9- 300X 15Z 178 300 2X100
VR 9-400X20Z 238 400 3X100
VR 9- 500X 25Z 298 500 4X100
VR 9- 600X 30Z 358 600 5X100
40
VR 9- 700X 35Z 418 (40,74) 20 700 6X100 50 19,2 8 M8 6,8
VR 9- 800X 40Z 478 800 7X100
VR 9- 900X 457 538 900 8X100
VR 9-1000X50Z 598 1000 9X 100
VR 9-1100 X 55Z 658 1100 | 10X100
VR 9-1200X60Z 718 1200 | 11X100
VR9 6 00 H X 30Z
—_—
Anzahl Rollen oder Kugeln
Genamgkeltsklasse
Schienenlange (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 300/400)
Baureihe/-groRe (fur Langsfiihrung mit Kugeln: VB)
Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéafigen.
Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden
R7-18 ﬁﬁr“:« Sie auf unserer Homepage fur technischen Su\;/)gort https://tech.thk.com




¢E§/

Z (Anzahl)

el

@

P ”

R
Einheit: mm
Zulassige . Masse
Abmessungen Vorspannung Tragzahl (je Rolle) (Schiene)
Abmessungen Anzahl Rollen 8 Cz Coz
D h T Da R g P 4 pum kN kN kg/m
141 10
211 15
281 20
351 25
421 30
9
10,5 | 6,2 4 (9,525) 491 | 7,5 14 35 -10 9,53 9,48 3,2
561 40
631 45
701 50
771 55
841 60

Hinweis: Die oben in Klammern angegebenen Werte bezeichnen die Abmessungen der Linearfihrung.

Zubeh6r=R7-30

Anzahl Kugeln

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VROM).

ALK

Soll eine Linearfiihrung in Kombination mit einem Kugelkafig verwendet werden, siehe I87-26 auf Seite Ku-
gelkafig B. Bitte geben Sie die erforderliche Anzahl Kugeln an.

(Beispiel) VB9-700H x 33Z

R7-19
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Langsfuhrung Typ VR (VR12)

A
= e & & ] &
N M =
sal "ol fo} &/ ©
S ho |
G nxF G
T Lo T
Haupt-
T Maximaler .
yp Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d
VR12-200X 7Z 110 200 1X100
VR12-300X10Z 190 300 2X100
VR12- 400X 14Z 230 400 3X100
VR12- 500X 17Z 310 500 4X100
VR12-600X21Z 350 600 5X100
VR12- 700X 24Z 430 (575%6) 28 700 6X100 50 28 12 M10 8,5
VR12- 800X 28Z 470 800 7X100
VR12-900X31Z 550 900 8X100
VR12-1000X 34Z 630 1000 9X 100
VR12-1100X 382 670 1100 | 10X100
VR12-1200X41Z 750 1200 | 11X100
VR12 -200 P X 9Z
T
Anzahl Rollen oder Kugeln
Genawgkeltsklasse
Schienenldnge (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 300/400)
Baureihe/-gréRe (fur Langsfihrung mit Kugeln: VB)
Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kafigen.
Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden

N7-20 ﬁﬁr“:« Sie auf unserer Homepage fur technischen Su\;/)gort https://tech.thk.com




¢E§/

Z (Anzahl)

&

T

9
R
Einheit: mm
Zulassige . Masse
Abmessungen Vorspannung Tragzahl (je Rolle) (Schiene)
Abmessungen Anzahl Rollen 8 Cz Coz
D h T Da R g P z um kN kN kg/m
145 7
205 10
285 14
345 17
425 21
12
14 8,2 5 (11,906) 485 | 12,5 | 20 24 -13 17,6 17,2 53
565 28
625 31
685 34
765 38
825 41

Hinweis: Die oben in Klammern angegebenen Werte bezeichnen die Abmessungen der Linearfihrung.

Zubeh6r=R7-30

Soll eine Linearfiihrung in Kombination mit einem Kugelkafig verwendet werden, siehe E87-26 auf Seite Ku-
gelkafig B. Bitte geben Sie die erforderliche Anzahl Kugeln an.

(Beispiel) VB12-700H x 20Z

Anzahl Kugeln

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR12M).

ALK

R7-21
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Langsfuhrung Typ VR (VR15)

A
= | e 5 | s
N M =
sal "ol fo} &/ ©
s/ [ |
G nxF G
T Lo T
Haupt-
Maximaler .
Typ Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d

VR15- 300X 8Z 190 300 2X100

VR15- 400X 11Z 240 400 3X100

VR15- 500X 13Z 340 500 4X100

VR15- 600X 16Z 390 600 5X100

VR15-700X19Z 440 71 700 6X100

71.11) 36 50 34,4 14 M12 10,5

VR15- 800X 227 490 ’ 800 7X100

VR15- 900X 25Z 540 900 8X100

VR15-1000X27Z 640 1000 9X 100

VR15-1100 X 30Z 690 1100 | 10X100

VR15-1200 X 33Z 740 1200 | 11X100

VR15 -300 H X 1OZ
Anzahl Rollen oder Kugeln
Genawgkeltsklasse
Schienenldnge (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 300/400)
Baureihe/-groRe (fur Langsfihrung mit Kugeln: VB)
Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéfigen.
Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden
RN7-22 ﬁﬁr“:« Sie auf unserer Homepage fur technischen Su\;/)gort https://tech.thk.com




¢E§/

Z (Anzahl)

SEEEEE

9 P
R
Einheit: mm
Abmessungen Végf::;%en g Tragzahl (je Rolle) (S’\cﬂzgises:e)
Abmessungen Anzahl Rollen 8 Cz Coz
D h T D. R g P z pm kN kN kg/m
205
280 11
330 13
405 16
15 480 19
17,5 | 10,2 6 (15,081) v 15 25 . -16 27,9 26,8 8,3
630 25
680 27
755 30
830 33

Hinweis: Die oben in Klammern angegebenen Werte bezeichnen die Abmessungen der Linearflihrung.

Zubeh6r=R7-30

Soll eine Linearfiihrung in Kombination mit einem Kugelkafig verwendet werden, siehe E87-26 auf Seite Ku-
gelkafig B. Bitte geben Sie die erforderliche Anzahl Kugeln an.

(Beispiel) VB15-800H x 20Z

_LAnzahI Kugeln

Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR15M).

ALK

7-23
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Langsfiihrung Typ VR (VR18)

A
=" & o &
N M =
sal-E ol fo} &/ -©
S L hoo
nxF G
T T
Haupt-
T Maximaler .
yp Hub Kombinierte Abmessungen Montage-
M A Lo nXF G B C S d
VR18- 300X 6Z 228 300 2X100
VR18- 400X 9Z 248 400 3X100
VR18- 500X 11Z 328 500 4X100
VR18- 600X 13Z 408 600 5X100
VR18-700X16Z 428 700 6X100
83 40 50 40,2 18 M14 12,5
VR18- 800X 18Z 508 800 7%X100
VR18- 900X 20Z 588 900 8X100
VR18-1000X23Z 608 1000 9X100
VR18-1100X25Z 688 1100 | 10X100
VR18-1200X27Z 768 1200 | 11X100
VR18 -400 H X 1OZ
Anzahl Rollen oder Kugeln
Genawgkeltsklasse
Schienenléange (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 300/400)
Baureihe/-groRe (fur Langsfihrung mit Kugeln: VB)
Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéafigen.
Verschiedene Downloads zu den einzelnen Typen finden

RN7-24 ﬁﬁr“:« Sie auf unserer Homepage fur technischen Su\;/)gort https://tech.thk.com




¢l§/

Z (Anzahl)

&

R

9
R
Einheit: mm
Abmessungen Vc)ZrleE:r?:\gljerl g Tragzahl (je Rolle) (S'\ﬂﬁis:r?e)
Abmessungen Anzahl Rollen 8 Cz Coz
D h T Da R g B z pm kN kN kg/m
186
276 9
336 1
396 13
486 16
20 | 12,2 6 18 18 30 -18 40,9 38,8 10,5
546 18
606 20
696 23
756 25
816 27
Hinweis: Die in der Tabelle angegebene Masse entspricht dem Wert je Schiene/m.
Kann auch aus korrosionsbestandigem Stahl geliefert werden. (Symbol M, z. B. VR18M).
Zubehér=RA7-30 ﬁH’u:« N7-25
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Kugelkifig B

-
000 O

Einheit: mm
Hauptabmessungen (}Sl%ZZl)
TP c Ca | “Senne

2 0z

D. t B P N N
B1 1,5 0,2 3,5 2,5 7,84 21,6 V1
B2 2 0,3 5) 4 3 12,7 39,2 V2
B3 3 0,4 7 6 4,5 27,5 87,3 V3
B4 4 0,5 9 7 4,5 45,1 155 V4
B 6 6 0,6 13,5 10 6 98 353 V6
B9 9,525 1 19 14 8,5 216 784 V9
B 12 11,906 1 25 20 12,5 324 1420 V12
B 15 15,081 1,2 31 25 15 490 2160 V15

A7-26 THI e RS> htps://tech.thk.com
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Konstruktionshinweise Langsfithrungen

Montage

Wenn das Spiel mittels Schrauben eingestellt wird:

(1) Die Schienen 2 und 3 am Sockel und die Schiene 1
an der Montageflache des Tisches befestigen. An-
schlieRend die Befestigungsschrauben festziehen.

(2) Die Schiene 4 locker am Tisch montieren.

Hinweis: Die Schienenbefestigungsschrauben miissen
so ausgefiihrt sein, dass sie bei installierter
Schiene festgeschraubt werden kénnen.
(3) Ordnen Sie den Sockel und die Tische wie in

Abb. 1 dargestellt an und flihren Sie anschlie-
Rend den Rollenkafig vom Ende her ein. Ist ein
Einschieben nicht még"Ch' weil das Spiel zu Abb. 1 Installation der Kreuzrollenfiihrung
gering ist, verschieben Sie zunachst Schiene 4
in Richtung der Stellschrauben und wiederholen

anschliefend das Einsetzen des Kafigs. f \
1 ) Ujﬁzzzzzz):”

(4) Setzen Sie eine Messuhr gemaf Abb. 1 an. i I
Ziehen Sie anschlieRend alle Stellschrau-
ben gleichmaRig an, bis fast kein Spiel mehr
vorhanden ist. Driicken Sie dabei den Tisch hjﬁimziﬁ
leicht in seitlicher Richtung. | S S —— -
(5) Montieren Sie den Anschlag am Schienenende. a b ¢ d e

(6) Bewegen Sie den Tisch, und stellen Sie die
Kafigposition auf den erforderlichen Hub ein. \
(7) Positionieren Sie den Rollenkéfig wie in Abb. 2-1 2) Azzgzmzj !
dargestellt in der Schienenmitte. Ziehen Sie an-
schlieend die Stellschrauben (b, c und d) in dem

Bereich, in dem sich der Kafig befindet, gleichm- e pomomomomomomomcs| :
Rig an, bis die Messuhr die erforderliche Einfede- [ —  — — — -
rung anzeigt. Ziehen Sie die Befestigungsschrau- a b ¢ d e
ben nach Abschluss der Einstellung fest an.

Hinweis: Der Ausschlag der Messuhr entspricht der Abb. 2 Nummerierung der Stellschrauben

Vorspannung je Rollenkafig.
(8) Verschieben Sie den Tisch wie in Abb. 2-2 dar-

gestellt und stellen Sie die Ubrigen Stellschrau-

ben (a und e) in der gleichen Weise ein.

Hinweis: Werden zwei oder mehr Einheiten montiert, er-
mitteln Sie zunachst das Anzugsdrehmoment
der Stellschrauben bzw. den Rollwiderstand
fur die erste Einheit. Installieren Sie anschlie-
Rend die zweite (bzw. nachfolgende) Einheit
mit dem gleichen Anzugsdrehmoment bzw.
Rollwiderstand wie die erste Einheit. So wer-
den fast einheitliche Vorspannungen erreicht.

A7-28 ArRIK



Konstruktionshinweise

Beispiel fiir die Spieleinstellung

Beispiel fur die Spieleinstellung

Bei der Konstruktion ist darauf zu achten, dass die Stellschrauben mit der Rollenmitte ausgerichtet
sind.

Im Normalfall wirkt die Stellschraube Fur hoéhere  Genauigkeit und Fur extrem hohe Genauigkeit und
auf die Schiene. Steifigkeit wird eine Zwischenplatte Steifigkeit werden die Keilleisten 1
verwendet. und 2 verwendet.

Abb. 3 Beispiel fiir die Spieleinstellung

Vorspannung

Eine zu starke Vorspannung kann zu Verformungen fiihren, die die Lebensdauer verkiirzen oder
Stérungen hervorrufen. Die zuldssige Vorspannung je Rollenkéafig wird in der entsprechenden Maf3-
tabelle angegeben. Uberwachen Sie die Einfederung der Rollenkontaktflache, wéhrend Sie die
Stellschrauben anziehen.

Genauigkeit der Montageoberflache

Fir eine hohe Laufgenauigkeit ist eine bestimmte Genauigkeit bezlglich Parallelitat und Gerad-
heit notwendig. Vorzugsweise werden Parallelitdt und Ebenheit der Schienenmontageflache durch
Schleifen oder ahnliche Methoden der Oberflachenbearbeitung hergestellt und miissen mindestens
den Parallelitdtswerten der Schiene entsprechen (siehe B87-7). AuRerdem ist die Schiene
so zu montieren, dass ein enger Kontakt mit der Montageoberflache besteht.

TR 7-29

uaBuniynysbue .



Optionen Langsfiihrungen (Optionen)

Spezialmontageschraube

Zur Montage der Schiene mit normaler Spielein-
stellung verwenden Sie die in der Schiene vorhan-
dene Gewindebohrung (siehe Abb. 1). Hierbei ist
es erforderlich, die Bohrungsdurchmesser (d: und
D+) grof? genug auszufiihren, so dass die Schienen
eingestellt werden kdnnen.

Abb. 1

Kann die Befestigungsart nach Abb. 2 konstruk-
tionsbedingt nicht vermieden werden, sind Spe-
zialmontageschrauben (S) zu verwenden (siehe
Abb. 3).

Spezialbefestigungsschraube (S)

Abb. 2
Tab. 1 Spezialmontageschraube
Einheit: mm
M Geeignet fiir
Typ [ S| d|D|H|L|B [l | Schiere
S3 M3[23| 5 3 (1225 1 V3 l
sS4 |ma[31]58[4[15] 3 V4 o { B Dl b d—— L Is
? ’ g\( % Il |
S6 |M5(39| 8 |5 |20] 4 V6 N T ]
S9 [(M6|46(85| 6 |30 | 5 5 V9 B H L
S12 [ M81(6,25(11,3| 8 |40 | 6 | 15 V12 e
S15 [M10|7,9 (13,910 | 45| 8 | 27 V15
S18 |M12] 9,6 |158| 12 | 50 | 10 | 43 V18

Abb. 3 Spezialmontageschraube

B7-30 TR



Bestellbezeichnung Langsfiihrungen

Aufbau der Bestellbezeichnung

Die Bestellbezeichnung haéngt von den Typenmerkmalen ab. Richten Sie sich hierzu nach dem ent-
sprechenden Beispiel zur Bestellbezeichnung.

[Langsfiihrungen]
® Typen VR und VB

VR1 M -30 H x 82

=
Kein Symbol H : Hochgenaue Klassef
WaIzIagers tal (Standard) | P : Prézisionsklasse

korroswonsbestandlger Stahl Anzahl Rollen oder Kugeln
Schienenlange (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 40/50)

Baureihe/-groRe (fur Langsfuhrung mit Kugeln: VB)

Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kafigen.

@ Nur spezielle Schiene @ Nur Rollenkéfig
V6 -200 R6 x 13Z
T — T T - T
BaugrofRe Spezielles Schienenmal in mm Bestellbezeichnung  Anzahl Rollen oder Kugeln
(Rollen: R
Kugeln: B)

@ Spezial-Befestigungsschraube

S6

BaugroRe Kompatibilitatstabelle siehe E17-30

TR 1B87-31
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Anmerkungen zur Bestellung

[Bestelleinheiten]
Ein Set Langsfiuihrungen bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéfigen.

@ Bestellbeispiele fiir Langsfiihrungen

VR12 -400 P x 14Z 1 Set

1 Set besteht aus 4 Schienen und 2 Kafigen

Hinweis: Fur Informationen zu Schienen-Kafig-Produktkombinationen, die nicht in den MaRtabellen aufgefiihrt sind, wenden
Sie sich bitte an THK.

B7-32 AR



VorsichtsmafRnahmen Langsfiihrungen

[Handhabung]

(1) Die Teile durfen nicht demontiert werden. Dies flhrt zu einem Verlust der Funktionsfahigkeit.

(2) Die Langsfuhrungen nicht fallen lassen oder stoRen. Dies kdnnte Verletzungen oder Schaden
verursachen. StoRe kénnen aulerdem die Funktionsfahigkeit beeintrachtigen, auch wenn au-
Rerlich keine Schaden erkennbar ist.

(3) Tragen Sie bei der Handhabung des Produkts aus Sicherheitsgriinden Schutzhandschuhe, Sicherheitsschuhe usw.

[VorsichtsmaBnahmen]

(1) Vermeiden Sie das Eindringen von Fremdkdrpern wie z. B. Bearbeitungsspanen oder Kuhlflis-
sigkeit in das Produkt. Andernfalls kann es zu Schaden am Produkt kommen.

(2) Wenn das Produkt in Bereichen verwendet wird, in denen Metallspane, Korrosion verursachen-
des Losungsmittel, Wasser usw. in das Produkt eindringen kénnen, verwenden Sie einen Falten-
balg, Abdeckungen usw.

(3) Haften Fremdkdrper, wie Metallspane, am Produkt, ist das Produkt zu reinigen und anschlieBend neu zu schmieren.

(4) Setzen Sie das Produkt nicht bei Temperaturen von 100°C oder héher ein.

(5) Kleine Hubbewegungen behindern die Bildung eines Schmierfilms zwischen der Laufbahn und
den Walzkorpern und kdnnen zu Tribokorrosion flihren. Setzen Sie ein Schmiermittel mit hervor-
ragenden Eigenschaften gegen Tribokorrosion ein. THK empfiehlt auRerdem, eine vollstandige
Hubbewegung der Einheit durchzufiihren, um sicherzustellen, dass Laufbahn sowie Kugeln mit
Schmiermittel Gberzogen sind.

(6) Uben Sie beim Anbringen von Teilen (Zylinderstift, Passfeder usw.) am Produkt nicht zu viel
Kraft aus. Dadurch kénnen dauerhafte Verformungen an der Laufbahn entstehen, was zu einem
Verlust der Funktionsfahigkeit fihren kann.

(7) Wenn das Produkts mit fehlenden Walzkérpern verwendet wird, kann dies friihzeitig zu Schaden flhren.

(8) Falls ein Walzkérper herausfallen sollte, wenden Sie sich bitte an THK anstatt das Produkt zu verwenden.

(9) Unzureichende Steifigkeit oder Genauigkeit bei Befestigungsteilen verursacht eine Konzentra-
tion der Belastung des Lagersatzes auf eine Stelle, und die Leistung des Lagers ist wesentlich
geringer. Beachten Sie dementsprechend die Steifigkeit/Genauigkeit des Gehauses und des
Sockels sowie Festigkeit der Befestigungsschrauben.

[Schmierung]

(1) Vor Inbetriebnahme ist das Korrosionsschutzél sorgfaltig zu entfernen und das Produkt zu schmieren.
(2) Tragen Sie bei der Schmierung das Schmierfett direkt auf die Laufbahn auf und fiihren Sie mehr-
mals eine Hubbewegung des Produkts durch, damit sich das Schmierfett im Inneren verteilt.

(3) Unterschiedliche Schmiermittel dirfen nicht gemischt werden. Das Mischen von Schmiermittel unter
Verwendung desselben Verdickungsmittels kann immer noch nachteilige Wechselwirkungen zwi-
schen den zwei Schmiermittel hervorrufen, wenn diese unterschiedliche Zusatze usw. verwenden.

(4) Wird das Produkt in Umgebungen eingesetzt, in denen konstante Schwingungen herrschen,
oder in speziellen Umgebungen, wie Reinrdumen, unter Vakuum oder bei extremen Temperatu-
ren, verwenden Sie das fur geeignete Schmierfett.

(5) Die Konsistenz des Schmierfetts andert sich je nach Temperatur. Beachten Sie, dass sich auch
der Gleitwiderstand der Langsfihrungen mit der veranderten Konsistenz des Schmierfetts andert.

(6) Nach der Schmierung erhoht sich moglicherweise der Gleitwiderstand der Langsfihrungen
aufgrund des Bewegungswiderstands des Schmierfetts. Fihren Sie vor der Inbetriebnahme der
Maschine einen Probelauf durch, damit sich das Schmierfett vollstandig verteilen kann.

(7) Direkt im Anschluss an die Schmierung kann sich lberschissiges Schmierfett verteilen. Entfer-
nen Sie dieses je nach Bedarf.

TR E7-33
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(8) Die Eigenschaften von Schmierfett verschlechtern sich, und die Leistungsfahigkeit der Schmie-
rung lasst im Laufe der Zeit nach. Uberpriifen Sie das Schmierfett daher regelméRig und tragen
Sie je nach Haufigkeit der Verwendung der Maschine zusatzlich Schmierfett auf.

(9) Das Schmierintervall variiert je nach Verwendungs- und Umgebungsbedingungen. Stellen Sie
das endgiiltige Schmierintervall/die Menge anhand der verwendeten Maschine ein.

[Montage]
Zur Befestigung der Kreuzrollenfiihrung uber die Senkbohrung sind Innensechskantschrauben (JIS
B 1176) zu verwenden. In Tab. 1 sind die Empfehlungen von THK fiir Schrauben angezeigt.

Tab. 1 Befestigungsschrauben

Typ Ausfiihrung Gewindetyp

Kreuzschlitz-
Flachkopf-
schraube No. 0
(Klasse 3)

VR1 M1,4

Zylinderkopf-
VR2 schraube von M2
Philips

«Standard der Japan Camera Industry Association nach JCIS 10-70
Schraube fiir Prazisionsgerate von Philips (Schraube Nr. 0)
«Zylinderkopfschraube von Philips JIS B 1111

[Schienenldnge]

Die Rollen- und Kugelkafige bewegen sich tber Lk
die Halfte des Tischhubs in gleicher Richtung }—
mit. FOSCEORCRORORORCS,
Damit der K&fig bei einer Kafiglange ,¢* und 14 fTS*
einer Hublénge ,s* nicht Gber den Laufbahn-
sockel hinausgleitet, ist die Schienenlange (Lk) /s Lk
mindestens wie folgt zu wéhlen: r—'l }
ls EEEEEEY
Lk>¢ + 7
Lk
Abb. 1
[Kéafigversatz]

Der Kafig mit den Rollen (bzw. Kugeln) ermdglicht eine extrem prazise Bewegung. Durch Schwin-
gungen, Tragheit oder StolReinwirkungen ist es allerdings méglich, dass der Kafig nicht in idealer
Weise mitfahrt.

Wenn sie das Produkt unter der folgenden Bedingung verwenden mdéchten, wenden Sie sich bitte
an THK.

Vertikaler Einsatz

Pneumatikzylinderantrieb

Kurvenantrieb

Hochgeschwindigkeits-Kurbelantrieb

Einwirkung einer grolRen Drehmomentbelastung

Stoppen des Flhrungswagens durch Anschlagen am Tisch
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VorsichtsmaRnahmen

[Anschlag]

Die Schienenenden sind mit Anschlagen versehen, so dass der Kafig nicht herausfallen kann. Dabei
ist allerdings zu beachten, dass ein haufiges AnstoRen des Kéfigs an den Anschlag zu Verschleil3-
erscheinungen und zur Lockerung der Befestigungsschrauben am Anschlag fuhren kann und der
Kafig dennoch herausfallt.

[Schutz vor Verunreinigungen]

Um ein Eindringen von Fremdkdrpern in die Fiihrungssysteme zu vermeiden, wird Abdichtungszubehor
fur die Seitenflachen angeboten (siehe Abb. 2). Zur Abdichtung auf der Vorder- und Riickseite sind Fal-
tenbalge und Teleskopabdeckungen geeignet.

Labyrinthdichtung Abstreifer

Abb. 2 Schutzmaflnahmen

uaBuniynysbue .

[Lagerung]
Lagern Sie die Langsfiihrung horizontal in von THK dafiir bestimmten Verpackungen, und vermei-
den Sie extreme Temperaturen sowie hohe Feuchtigkeit.

[Entsorgung]
Entsorgen Sie das Produkt ordnungsgeman als Industrieabfall.

TR  E7-35
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Merkmale und Typen Langsfihrungen

Merkmale von Langsfiihrungen

Langsfiuihrung mit Rollen VR Léngsfiuihrung mit Kugeln VB

Die Anschlage der
Typen V1 bis V4 sind
rund.

Abb. 1 Aufbau der Kreuzrollenfihrung VR und der Linearfiihrung VB

Aufbau und Merkmale

Im Typ VR sind Prazisionsrollen in einem Rollenkafig im rechten Winkel versetzt zueinander ange-
ordnet. Der Rollenk&fig ist mit einer Schiene mit V-férmiger Laufrille kombiniert. Werden zwei Kreuz-
rollenfiihrungen parallel montiert, kann das Flihrungssystem Belastungen in allen vier Richtungen
aufnehmen. Dank der Mdglichkeit, die Kreuzrollenfihrung vorzuspannen, kann eine spielfreie, hoch-
steife und leichtgangige Bewegung erzielt werden.

Der Typ VB ist ein reibungsarmes, hochprazises Linearsystem mit Hubbegrenzung. Er stellt eine
Kombination des Kugelkéfigs Typ B mit eng nebeneinander liegenden Prazisionsstahlkugeln mit ei-
ner Schiene Typ V dar.

Langsfihrungen kommen in verschiedenen Geraten zum Einsatz, wie z.B. in Computern und zu-
gehorigen Peripheriegeraten, Messgeraten, Prazisionsgeraten einschlieRlich Leiterplatten-Bohrma-
schinen, optischen Messgeraten, optischen Positioniersystemen, Handhabungsgeraten und Ront-
gengeraten.
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[Lange Lebensdauer, hohe Steifigkeit]

Merkmale und Typen

Typeniibersicht

Dank des einzigartigen Haltesystems fiir die Rollen wird ein etwa um das 1,7-fache gréRerer Kon-
taktbereich als bei herkémmlichen Lagern erzielt. Da der Rollenabstand gering ist und entspre-
chend viele Rollen verwendet werden, ergibt sich im Vergleich mit konventionellen Systemen eine
Verdopplung der Steifigkeit und eine sechsfache Verlangerung der Lebensdauer. Dadurch kdnnen
sicher Langsfiihrungen hergestellt werden, die Vibration und StoRbelastungen aufnehmen kénnen.

[Leichtgangiger Lauf]

Beim Typ VR sind die Rollen durch einen Rollenkafig voneinander getrennt. Durch den engen Kon-
takt zwischen Rollen und Kéfig wird der Schmierstoffaustritt reduziert. Dies sorgt fir einen leichtgan-

gigen, verschleil®- und reibungsarmen Lauf.

[Ausgezeichnete Korrosionsbestandigkeit]

Die Baureihen VR und VB koénnen aus rostbestandigem Stahl geliefert werden.

Typenibersicht

Ausfiihrungen und Merkmale

Langsfiihrung mit Rollen VR
Ein kompaktes, hochsteifes Linearsystem, des-
sen Rollenkafig orthogonal hintereinander an-
geordnete Prazisionsrollen enthalt. Diese laufen
Uber die halbe Hublange an einer Schiene mit
V-Nut ab.

Typ VR

MaRtabelle=R7-8

Langsfiihrung mit Kugeln VB

Ein reibungsarmes, hochprazises Linearsys-
tem, dessen Kugelkafig in geringen Abstanden
Prazisionskugeln enthalt. Diese laufen tber die
halbe Hubléange an einer Schiene mit V-Nut ab.

MaRtabelle=R7-26

Typ VB

TR E7-3

uaBuniynysbue .



Auswahlkriterien Langsfiihrungen

Tragzahlen und Lebensdauer

[Tragzahlen in allen Richtungen]

Die Tragzahlen (Cz und Coz) in den Tabellen beziehen sich auf einen Walzkorper fiir Belastungen
gemal der dargestellten Richtungen. Bei der Ermittlung der nominellen Lebensdauer sind die Trag-
zahlen (C und Co) der tatsachlich eingesetzten Walzkdrper anhand der nachstehenden Gleichung
zu berechnen.

C:z : Dynamische Tragzahl je Walzkorper gemaf der Mafdtabelle (kN)

Coz : Statische Tragzahl je Walzkdrper gemal der Malitabelle (kN)

Zz : Anzahl der verwendeten Walzkorper (Anzahl von Walzkorpern im effektiven Tragbereich)

P : Rollenteilung (siehe Seite IA7-8 bis 17-25)

® Fur Typ VR
C
Co
Cr
Cot
Belastungsrichtung —)

CL
CoLt
Dynamische Trag- - - l_ a z 3 Lz E_ o z 5
zahic(N) | 6= C {(2 1)><2"}“>< 23 )x<C: | Cr=2°x4(5-1)x2PLx (5 )*xc:
T emen=Fxee cn=2xZ xcu

Z
*wird o ganzzahlig abgerundet.

® Fur Typ VB
C
Co
Cr
M Cor
Belastungsrichtung 43# -—p
Nt
|
CL
CoL 1'
Dynamische 2 2
Tragzahl =C. =72 = 3
C (kN) C=C.=Z°XC: Cr=2X2Z’XC:
Statische
Tragzahl Co=Co=ZXCoz Cor =2 X Z XCoz
Co (kN)
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Auswabhlkriterien

Tragzahlen und Lebensdauer

[Statischer Sicherheitsfaktor fs]
Die Typen VR und VB kénnen wahrend des Betriebs oder im Stillstand Schwingungen und St6Ren
ausgesetzt sein, und es kénnen Tragheitsmomente durch Anfahren und Abbremsen auftreten. Bei
diesen Belastungen ist der statische Sicherheitsfaktor zu berlicksichtigen.

Co Tab. 1 Statischen Sicherheitsfaktor (fs)

fs = Maschinen mit Unterer

¢ Linearsystem Gl e Grenzwert firs

fs : Statischer Sicherheitsfaktor (siehe Tab. 1) ndustiemaschinen |Ohne Schwingungen oder Soe| 1 bis 1.3

Co, : Statische Tragzahl (kN)

im Allgemeinen | Mit Schwingungen oder Stofen | 2 bis 3

Pc  : Berechnete Belastung (kN)

[Nominelle Lebensdauer]
Nach der Ermittlung der dynamischen Tragzahl kann die Lebensdauer der Typen VR und VB nach

den folgenden Gleichungen berechnet werden.
® Fur Typ VR

= (f .C\?
|.-(fw Pc) % 100

® Fir Typ VB

=(f.CY\
"'(fw Pc x50

L : Nominelle Lebensdauer (km)
(Gesamtlaufstrecke, die 90% einer Gruppe baugleicher, unabhangig voneinander arbeiten-
der VR- bzw. VB-Einheiten unter gleichen Betriebsbedingungen ohne Anzeichen von Ermu-
dung erreichen kann)

C  : Dynamische Tragzahl (kN)

Pc  : Berechnete Belastung (kN)

fr @ Temperaturfaktor (siehe Abb. 1 auf Seite B7-6)

fw  : Belastungsfaktor (siehe Tab. 2 auf E17-6)

[Zeitbezogene Lebensdauerberechnung]

Nach dem Berechnen der nominellen Lebensdauer (L) kann bei konstanter Hubldnge und Zyklen-
zahl je Minute mit Hilfe der nachfolgenden Gleichung die Lebensdauer in Stunden berechnet wer-
den.

_ LX10°
L. =
2X ¢s Xni X60
L»  :Lebensdauer (h)
ls  :Hubléange (mm)
n:  :Zyklenzahl pro Minute (min™)

TR E7-5
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o fr: Temperaturfaktor

Uberschreitet die Umgebungstemperatur
wahrend des Betriebs der Typen VR bzw. VB
100°C, sind die negativen Auswirkungen hoher
Temperaturen zu bericksichtigen und die Trag-
zahlen mit dem Temperaturfaktor aus Abb. 1 zu
multiplizieren.

Hinweis: Liegt die Umgebungstemperatur tiber 100°C, wen-
den Sie sich bitte an THK.

o fu: Belastungsfaktor

Im Allgemeinen verursachen Maschinen mit
oszillierenden Bewegungen beim Betrieb
Schwingungen oder St6Re. Generell kdnnen im
Hochgeschwindigkeitsbetrieb bei wiederholtem
Anfahren und Anhalten erzeugte Schwingungen
und StoRbelastungen nur schwer genau be-
stimmt werden. Sind die tatsachlichen Belastun-
gen der Typen VR und VB nicht messbar oder
haben Geschwindigkeit und StoRbelastungen
starken Einfluss, ist die Tragzahl (C bzw. Co)
durch den entsprechenden Belastungsfaktor
aus Tab. 2 zu dividieren. Die Tabelle enthalt em-
pirisch ermittelte Daten.

E7-6 TRIK
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Abb. 1 Temperaturfaktor (fr)

Tab. 2 Belastungsfaktor (f.)

200

Schwingungen/ | Geschwindigkeit
StoRe Vv

fu

sehr langsam

sehr geringe V = 0.25mis

1 bis 1,2

langsam

gering 025<V < 1mis

1,2 bis 1,5




Montage

Langsfiihrungen

Montage

Wenn das Spiel mittels Schrauben eingestellt wird:

(1) Die Schienen 2 und 3 am Sockel und die Schiene 1
an der Montageflache des Tisches befestigen. An-
schlieBend die Befestigungsschrauben festziehen.

(2) Die Schiene 4 locker am Tisch montieren.

Hinweis: Die Schienenbefestigungsschrauben miissen
so ausgefiihrt sein, dass sie bei installierter
Schiene festgeschraubt werden kénnen.
(3) Ordnen Sie den Sockel und die Tische wie in

Abb. 1 dargestellt an und fiihren Sie anschlie-
Rend den Rollenkafig vom Ende her ein. Ist ein
Einschieben nicht mdglich, weil das Spiel zu
gering ist, verschieben Sie zunachst Schiene 4
in Richtung der Stellschrauben und wiederholen
anschlieRend das Einsetzen des Kafigs.

(4) Setzen Sie eine Messuhr gemafy Abb. 1 an.
Ziehen Sie anschlieRend alle Stellschrau-
ben gleichmaRig an, bis fast kein Spiel mehr
vorhanden ist. Dricken Sie dabei den Tisch
leicht in seitlicher Richtung.

(5) Montieren Sie den Anschlag am Schienenende.

(6) Bewegen Sie den Tisch, und stellen Sie die
Kafigposition auf den erforderlichen Hub ein.

(7) Positionieren Sie den Rollenkafig wie in Abb. 2-1
dargestellt in der Schienenmitte. Ziehen Sie an-
schlieRend die Stellschrauben (b, ¢ und d) in dem
Bereich, in dem sich der K&fig befindet, gleichma-
Rig an, bis die Messuhr die erforderliche Einfede-
rung anzeigt. Ziehen Sie die Befestigungsschrau-

ben nach Abschluss der Einstellung fest an.

Hinweis: Der Ausschlag der Messuhr entspricht der
Vorspannung je Rollenkafig.
(8) Verschieben Sie den Tisch wie in Abb. 2-2 dar-

gestellt und stellen Sie die Ubrigen Stellschrau-

ben (a und e) in der gleichen Weise ein.

Hinweis: Werden zwei oder mehr Einheiten montiert,
ermitteln Sie zunachst das Anzugsdrehmo-
ment der Stellschrauben bzw. den Rollwider-
stand firr die erste Einheit. Installieren Sie
anschlieend die zweite (bzw. nachfolgende)
Einheit mit dem gleichen Anzugsdrehmoment
bzw. Rollwiderstand wie die erste Einheit. So
werden fast einheitliche Vorspannungen er-
reicht.

Abb. 2 Nummerierung der Stellschrauben

E7-7
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Beispiel fur die Spieleinstellung

Bei der Konstruktion ist darauf zu achten, dass die Stellschrauben mit der Rollenmitte ausgerichtet
sind.

I
Im Normalfall wirkt die Stellschraube Fur hoéhere  Genauigkeit und Fir extrem hohe Genauigkeit und
auf die Schiene. Steifigkeit wird eine Zwischenplatte Steifigkeit werden die Keilleisten 1
verwendet. und 2 verwendet.
Abb. 3 Beispiel firr die Spieleinstellung
Vorspannung

Eine zu starke Vorspannung kann zu Verformungen fiihren, die die Lebensdauer verkiirzen oder
Stérungen hervorrufen. Die zuldssige Vorspannung je Rollenkéafig wird in der entsprechenden Maf3-
tabelle. Uberwachen Sie die Einfederung der Rollenkontaktfldche, wahrend Sie die Stellschrauben
anziehen.

Genauigkeit der Montageoberflache

Fir eine hohe Laufgenauigkeit ist eine bestimmte Genauigkeit bezlglich Parallelitat und Gerad-
heit notwendig. Vorzugsweise werden Parallelitdt und Ebenheit der Schienenmontageflache durch
Schleifen oder ahnliche Methoden der Oberflachenbearbeitung hergestellt und miissen mindestens
den Parallelitadtswerten der Schiene entsprechen (siehe B87-7). AuBerdem ist die Schiene
so zu montieren, dass ein enger Kontakt mit der Montageoberflache besteht.
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Optionen Langsfiihrungen (Optionen)

Spezialmontageschraube

Zur Montage der Schiene mit normaler Spielein-
stellung verwenden Sie die in der Schiene vorhan-
dene Gewindebohrung (siehe Abb. 1). Hierbei ist
es erforderlich, die Bohrungsdurchmesser (d: und
D1) grof? genug auszufiihren, so dass die Schienen
eingestellt werden kdnnen.

Abb. 1

Kann die Befestigungsart nach Abb. 2 konstruk-
tionsbedingt nicht vermieden werden, sind Spe-
zialmontageschrauben (S) zu verwenden (siehe
Abb. 3).

(usuond@) uabuniynysbue .

Spezialbefestigungsschraube (S)

Abb. 2
Tab. 1 Spezialmontageschraube

Einheit: mm
o | s|d|D|H|L|B M'E‘gsfe Geseciﬁi":;g“‘
S3 [M3|23|5 |3 [12]25] 1 V3 l
s4 (M4|31(58]| 4 |15] 3| 2 V4 CI (\ D % d—— }Js
S6 [M5(39|8 |5 (20| 4| 4 V6 N T ]
S9 |Me|46(85|6 30| 5| 5 V9 B H L
S12 |M8|6,25(11,3] 8 |40| 6 | 15 | V12
S15 |M10[7,9 (13,910 | 45| 8 | 27 | V15
S18 |M12|9,6 (158 12 |50 | 10 | 43 | V18

Abb. 3 Spezialmontageschraube
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Bestellbezeichnung Langsfiihrungen

Aufbau der Bestellbezeichnung

Die Bestellbezeichnung héngt von den Typenmerkmalen ab. Richten Sie sich hierzu nach dem ent-
sprechenden Beispiel zur Bestellbezeichnung.

[Langsfiihrungen]
® Typen VR und VB

VR1 M -30 H x 8Z

Kein Symbol H: Hochgenaue Klassef
Walzlagersahl fandard) | P : Prazisionsklasse

korroswonsbes and\ger Stah Anzahl Rollen oder Kugeln
Schienenlénge (mm)
(Beispiel bei unterschiedlichen Schienenlangen: 40/50)

Baureihe/-groRe (fur Langsfihrung mit Kugeln: VB)

Hinweis: Ein Set gemaR dieser Bestellbezeichnung bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kafigen.

@ Nur spezielle Schiene @ Nur Rollenkéfig
V6 -200 R6 x 13Z
-T 1 T I
BaugréRe Spezielles SchienenmaRl in mm Bestellbezeichnung  Anzahl Rollen oder Kugeln
(Rollen: R
Kugeln: B)

@ Spezial-Befestigungsschraube

S6

BaugréRe Kompatibilititstabelle siehe EX7-30
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Bestellbezeichnung

Anmerkungen zur Bestellung

[Bestelleinheiten]
Ein Set Langsfiihrungen bezieht sich auf eine Kombination aus vier Schienen und zwei Kéfigen.

@ Bestellbeispiele fiir Langsfiihrungen

VR12 -400 P x 14Z 1 Set 1 Set besteht aus 4 Schienen und 2 Kafigen

Hinweis: Fur Informationen zu Schienen-Kafig-Produktkombinationen, die nicht in den MaRtabellen aufgefiihrt sind, wenden
Sie sich bitte an THK.

TR B7-11
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VorsichtsmafRnahmen Langsfiihrungen

[Handhabung]

(1) Die Teile durfen nicht demontiert werden. Dies fuhrt zu einem Verlust der Funktionsfahigkeit.

(2) Die Langsfuhrungen nicht fallen lassen oder stoRen. Dies kdnnte Verletzungen oder Schaden
verursachen. Stof3e kdnnen aulBerdem die Funktionsfahigkeit beeintrachtigen, auch wenn au-
Rerlich keine Schaden erkennbar ist.

(3) Tragen Sie bei der Handhabung des Produkts aus Sicherheitsgriinden Schutzhandschuhe, Sicherheitsschuhe usw.

[VorsichtsmaBnahmen]

(1) Vermeiden Sie das Eindringen von Fremdkdrpern wie z. B. Bearbeitungsspanen oder Kihlflis-
sigkeit in das Produkt. Andernfalls kann es zu Schaden am Produkt kommen.

(2) Wenn das Produkt in Bereichen verwendet wird, in denen Metallspane, Korrosion verursachen-
des Losungsmittel, Wasser usw. in das Produkt eindringen kénnen, verwenden Sie einen Falten-
balg, Abdeckungen usw.

(3) Haften Fremdkdrper, wie Metallspane, am Produkt, ist das Produkt zu reinigen und anschlieRend neu zu schmieren.

(4) Setzen Sie das Produkt nicht bei Temperaturen von 100°C oder héher ein.

(5) Kleine Hubbewegungen behindern die Bildung eines Schmierfilms zwischen der Laufbahn und
den Walzkorpern und kdnnen zu Tribokorrosion fiihren. Setzen Sie ein Schmiermittel mit hervor-
ragenden Eigenschaften gegen Tribokorrosion ein. THK empfiehlt auRerdem, eine vollstandige
Hubbewegung der Einheit durchzuflihren, um sicherzustellen, dass Laufbahn sowie Kugeln mit
Schmiermittel Gberzogen sind.

(6) Uben Sie beim Anbringen von Teilen (Zylinderstift, Passfeder usw.) am Produkt nicht zu viel
Kraft aus. Dadurch kénnen dauerhafte Verformungen an der Laufbahn entstehen, was zu einem
Verlust der Funktionsfahigkeit fihren kann.

(7) Wenn das Produkts mit fehlenden Walzkérpern verwendet wird, kann dies friihzeitig zu Schaden flihren.

(8) Falls ein Walzkérper herausfallen sollte, wenden Sie sich bitte an THK anstatt das Produkt zu verwenden.

(9) Unzureichende Steifigkeit oder Genauigkeit bei Befestigungsteilen verursacht eine Konzentra-
tion der Belastung des Lagersatzes auf eine Stelle, und die Leistung des Lagers ist wesentlich
geringer. Beachten Sie dementsprechend die Steifigkeit/Genauigkeit des Gehduses und des
Sockels sowie Festigkeit der Befestigungsschrauben.

[Schmierung]

(1) Vor Inbetriebnahme ist das Korrosionsschutzél sorgfaltig zu entfernen und das Produkt zu schmieren.

(2) Tragen Sie bei der Schmierung das Schmierfett direkt auf die Laufbahn auf und fiihren Sie mehr-
mals eine Hubbewegung des Produkts durch, damit sich das Schmierfett im Inneren verteilt.

(3) Unterschiedliche Schmiermittel dirfen nicht gemischt werden. Das Mischen von Schmiermittel unter
Verwendung desselben Verdickungsmittels kann immer noch nachteilige Wechselwirkungen zwi-
schen den zwei Schmiermittel hervorrufen, wenn diese unterschiedliche Zusatze usw. verwenden.

(4) Wird das Produkt in Umgebungen eingesetzt, in denen konstante Schwingungen herrschen,
oder in speziellen Umgebungen, wie Reinrdumen, unter Vakuum oder bei extremen Temperatu-
ren, verwenden Sie das fiir geeignete Schmierfett.

(5) Die Konsistenz des Schmierfetts andert sich je nach Temperatur. Beachten Sie, dass sich auch
der Gleitwiderstand der Langsfiihrungen mit der veranderten Konsistenz des Schmierfetts andert.

(6) Nach der Schmierung erhoht sich moglicherweise der Gleitwiderstand der Langsfiihrungen
aufgrund des Bewegungswiderstands des Schmierfetts. Fihren Sie vor der Inbetriebnahme der
Maschine einen Probelauf durch, damit sich das Schmierfett vollstandig verteilen kann.

(7) Direkt im Anschluss an die Schmierung kann sich lberschissiges Schmierfett verteilen. Entfer-
nen Sie dieses je nach Bedarf.
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VorsichtsmaRnahmen

(8) Die Eigenschaften von Schmierfett verschlechtern sich, und die Leistungsfahigkeit der Schmie-
rung lasst im Laufe der Zeit nach. Uberpriifen Sie das Schmierfett daher regelméRig und tragen
Sie je nach Haufigkeit der Verwendung der Maschine zusétzlich Schmierfett auf.

(9) Das Schmierintervall variiert je nach Verwendungs- und Umgebungsbedingungen. Stellen Sie
das endgiiltige Schmierintervall/die Menge anhand der verwendeten Maschine ein.

[Montage]
Zur Befestigung der Kreuzrollenfiihrung tber die Senkbohrung sind Innensechskantschrauben (JIS
B 1176) zu verwenden. In Tab. 1 sind die Empfehlungen von THK fiir Schrauben angezeigt.

Tab. 1 Befestigungsschrauben

Typ Ausfiihrung Gewindetyp

Kreuzschlitz-
Flachkopf-
schraube No. 0
(Klasse 3)

VR1 M1,4

Zylinderkopf-
VR2 schraube von M2
Philips

+Standard der Japan Camera Industry Association nach JCIS 10-70
Schraube fiir Prazisionsgerate von Philips (Schraube Nr. 0)
«Zylinderkopfschraube von Philips JIS B 1111

[Schienenldnge]

Die Rollen- und Kugelkafige bewegen sich tber Lk
die Halfte des Tischhubs in gleicher Richtung
mit. PR
Damit der Kafig bei einer Kéfiglange ,¢“ und l fTS*
einer Hublange ,/s" nicht Uber den Laufbahn- T
sockel hinausgleitet, ist die Schienenlange (Lk) s Lk
mindestens wie folgt zu wéhlen: r—'\‘ i
[S R0 =0=0=0=0=0=0=0=0:]
Lk>¢ + Y 1
Lk
Abb. 1

[Kafigversatz]

Der Kafig mit den Rollen (bzw. Kugeln) ermdglicht eine extrem prazise Bewegung. Durch Schwin-
gungen, Tragheit oder StofReinwirkungen ist es allerdings méglich, dass der Kafig nicht in idealer
Weise mitfahrt.

Wenn sie das Produkt unter der folgenden Bedingung verwenden mdéchten, wenden Sie sich bitte
an THK.

Vertikaler Einsatz

Pneumatikzylinderantrieb

Kurvenantrieb

Hochgeschwindigkeits-Kurbelantrieb

Einwirkung einer groRen Drehmomentbelastung

Stoppen des Flihrungswagens durch Anschlagen am Tisch

TR [E7-13
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[Anschlag]

Die Schienenenden sind mit Anschléagen versehen, so dass der Kafig nicht herausfallen kann. Dabei
ist allerdings zu beachten, dass ein haufiges AnstoRen des Kafigs an den Anschlag zu Verschleil3-
erscheinungen und zur Lockerung der Befestigungsschrauben am Anschlag fihren kann und der
Kafig dennoch herausfallt.

[Schutz vor Verunreinigungen]
Um ein Eindringen von Fremdkdrpern in die Flihrungssysteme zu vermeiden, wird Abdichtungszubehoér

fur die Seitenflachen angeboten (siehe Abb. 2). Zur Abdichtung auf der Vorder- und Riickseite sind Fal-
tenbalge und Teleskopabdeckungen geeignet.

Labyrinthdichtung Abstreifer
Abb. 2 Schutzmaflnahmen

[Lagerung]
Lagern Sie die Langsfiihrung horizontal in von THK dafiir bestimmten Verpackungen, und vermei-
den Sie extreme Temperaturen sowie hohe Feuchtigkeit.

[Entsorgung]
Entsorgen Sie das Produkt ordnungsgemaf als Industrieabfall.

B7-14 TR



	A Technische Beschreibungen
	Längsführungen
	Merkmale und Typen
	Merkmale von Längsführungen
	Aufbau und Merkmale

	Typenübersicht
	Ausführungen und Merkmale


	Auswahlkriterien
	Tragzahlen und Lebensdauer
	Genauigkeitsklassen

	Maßzeichnungen und Maßtabellen
	Längsführung Typ VR (VR1)
	Längsführung Typ VR (VR2)
	Längsführung Typ VR (VR3)
	Längsführung Typ VR (VR4)
	Längsführung Typ VR (VR6)
	Längsführung Typ VR (VR9)
	Längsführung Typ VR (VR12)
	Längsführung Typ VR (VR15)
	Längsführung Typ VR (VR18)
	Kugelkäfig B

	Konstruktionshinweise
	Montage
	Beispiel für die Spieleinstellung
	Vorspannung
	Genauigkeit der Montageoberfläche

	Optionen
	Spezialmontageschraube

	Bestellbezeichnung
	Aufbau der Bestellbezeichnung
	Anmerkungen zur Bestellung

	Vorsichtsmaßnahmen


	B Produktspezifikationen
	Längsführungen
	Merkmale und Typen
	Merkmale von Längsführungen
	Aufbau und Merkmale

	Typenübersicht
	Ausführungen und Merkmale


	Auswahlkriterien
	Tragzahlen und Lebensdauer

	Montage
	Montage
	Beispiel für die Spieleinstellung
	Vorspannung
	Genauigkeit der Montageoberfläche

	Optionen
	Spezialmontageschraube

	Bestellbezeichnung
	Aufbau der Bestellbezeichnung
	Anmerkungen zur Bestellung

	Vorsichtsmaßnahmen



